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Die nicht eingeführten Vorläufer

	Regelbau/Typ:  860B2e

Breiter Unterstand für zwei Gruppen in C

Baustärke: C

Bauformnr.: 181

Flankierungsanlage: 54XX

Vorkommen:  

Baujahr(e): 1938

Quelle: *506.4

Zeichnung: © PW
	Entwurf für das Limesbauprogramm vom 2.6.1938.

Diese Ausführung musste dazu führen, dass auch die Innenwände 20 cm dünner wurden. Das wirkt sich aus in der Bauwerksbreite, der Raumverlust wurde nicht ausgeglichen.

Die Raumhöhe bleibt bei 210 cm.
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	Regelbau/Typ:  860B2b

Breiter Unterstand für zwei Gruppen in B1

Baustärke: B1

Bauformnr.: 178

Flankierungsanlage: 54XX

Vorkommen:  

Baujahr(e): 1938

Quelle: *506.3

Zeichnung: © PW
	Entwurf für das Limesbauprogramm vom 2.6.1938.

Die Zeichnung zeigt im Hintergrund der Regelbau 11. Die Unterschiede sind klein aber vorhanden: die Scharte der Flankierungsanlagen ist beim 860B2b vierstufig, beim 11 fünfstufig. Der Raum selber ist beim 11 etwas größer.

Des Weiteren ist der 11 etwas breiter, weil die linke Gasschleuse und der linke Bereitschaftsraum ein Dezimeter breiter sind. Eine kleine Abschrägung an der rechten Gasschleuse entfällt beim 11.

Zum Schluss ist die Hofüberdeckung beim 11 kleiner geworden.
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	Regelbau/Typ:  870B2b

Breiter Unterstand für 2 Gruppen in B

Baustärke: B alt

Bauformnr.: 1142

Flankierungsanlage: 54XX

Vorkommen:  

Baujahr(e): 1938

Quelle: *506.8

Zeichnung: © PW
	Entwurf für das Limesbauprogramm vom 6.7.1938.

Die Zeichnung zeigt im Hintergrund der Regelbau 11. Die Unterschiede sind jetzt sehr klein geworden und betreffen halbe Dezimeter in der Breite der Gasschleusen, der Flankierungsanlage und des Raumes zwischen den Gasschleusen.

Die Scharte der Flankierungsanlage ist jetzt auch fünfstufig geworden.
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Ausgeführte Bauformen des Regelbaus 11
	Regelbau/Typ: 11 

Doppelgruppenunterstand mit angehängtem Kampfraum

Baustärke: B alt

Bauformnr.: 18

Flankierungsanlage: 54XX

Vorkommen: Westwall

Baujahr(e): 1938

Quelle: *22

Zeichnung: © PW
	Der Unterstand zeigt mit seinen 50 cm starken Innenwänden noch immer seinen Ursprung als Entwurf in der Baustärke B1.

Die rechte Seite des angehängten Kampfraumes mit der Gewehrscharte, wurde 1944 häufig unter einem Erdhaufen versteckt. Damit wurde versucht angehängte Kampfräume mit einer solchen nicht verschließbaren und ansonsten mäßig geschützten Gewehrscharte u.A. gegen Angriffe mit Handgranaten besser zu schützen.
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Anpassungen am angehängten Kampfraum

	Regelbau/Typ: 11 

Doppelgruppenunterstand mit angehängtem Kampfraum

Baustärke: B alt

Bauformnr.: 1226

Flankierungsanlage: 54XX

Vorkommen: Westwall, Oberrheinstellung bei Kehl

Baujahr(e): 1938

Quelle: + (Begehung Wijnands)

Zeichnung: © PW
	Der angehängte Kampfraum verfügt über zwei Maulscharten für MG und kann auch mal länger oder kürzer sein.
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Mehrere oder andere (angehängte) Kampfräume

	Regelbau/Typ: 11 

Doppelgruppenunterstand mit angehängtem Kampfraum

Baustärke: B alt

Bauformnr.: 1504

Flankierungsanlage: 54XX

Vorkommen: Westwall, Oberrheinstellung bei Kehl

Baujahr(e): 1938

Quelle: + (Begehung Wijnands)

Zeichnung: © PW
	Der angehängte Kampfraum befindet sich an der längeren Seitenwand.
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	Regelbau/Typ: 11 

Doppelgruppenunterstand mit angehängtem Kampfraum

Baustärke: B alt

Bauformnr.: 1310

Flankierungsanlage: 54XX

Vorkommen: Westwall, Oberrheinstellung bei Kehl

Baujahr(e): 1938

Quelle: + (Begehung Wijnands)

Zeichnung: © PW
	Der angehängte Kampfraum befindet sich an der längeren Seitenwand und verfügt über zwei Maulscharten für MG.
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	Regelbau/Typ: 11 

Doppelgruppenunterstand mit zwei angehängten Kampfraumen

Baustärke: B alt

Bauformnr.: 1473

Flankierungsanlage: 54XX

Vorkommen: Westwall, Abschnitt Konz-Ormont

Baujahr(e): 1938

Quelle: + (Begehung Wijnands)

Zeichnung: © PW
	Auf der linken Seite wurde der gleiche angehängte Kampfraum noch mal angefügt.
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Verstärkte Bauformen des Baujahres 1939

	Regelbau/Typ: 11 

Doppelgruppenunterstand mit angehängtem Kampfraum

Baustärke: B neu

Bauformnr.: 1080

Flankierungsanlage: 54XX

Vorkommen: Westwall

Baujahr(e): 1938, 1939

Quelle: + (Begehung Wijnands)

Zeichnung: © PW
	Der angehängte Kampfraum blieb in B1, die Rückwand in 1,0 m.

Charakteristisch sind die abgerundeten Deckenkanten, auch im Hofbereich.

Der Sehrohrschacht ist nicht immer vorhanden und der Notausgangsschacht findet erst in Zusammenhang mit der Geländebeschaffenheit seine Berechtigung.
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